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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 M bei
z veimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einntonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

r 443 Halle a d Saal

Morgen Ausgabe

gale Zeihung
Siebenundzwanzigſter Jahrgang

e Donn

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

onſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artklkel

iſt nicht geſtattet

Mit dem 1 Okt beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement
ue zweimal täglich

in einer Morgen und Abend Ausgabe
erſcheinende

Saale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſererſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitnng deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihren regelmäßigen telephoniſchen und
telegraphiſchen Verkehr mit Berlin und ihre zahlreichen Ver
bindungen in allen größeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine
Reihe gediegener Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf
das ſchnellſte über die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten
zu unterrichten

Die politiſchen Nachrichten und Juformationen der
Saale Zeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu

e aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte
der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer
Fenilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren Die Sonntags
Ausgabe bringt ſtets beſonders ausgewählten und reich
lichen Leſeſtoff

Jn dem täglich erſcheinenden

Anterhaltungs Blatt
veröffentlichen wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhafter Autoren

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die SaaleZeitung iſt Publikations Organ des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere
hinſichtlich der Eintragüungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Auzeigen haben
C e großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten
Erfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Alnterhaltungs Blatt Blütter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 Pfg viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſeren im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wobei der BVringerlohn in
Wegfall kommt

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha welche die Saale
Zeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei einmaliger
Zuſtellnng täglich bewenden laſſen wollen erhalten die Morgen
und Abend Ausgabe des betreffenden Tages abends durch unſere Aus
träger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

China
Jmmer zahlreicher werden die Fälle wo China in das

Getriebe der Weltpolitik eingreift Jn Siam ſtößt Frankreich
weniger auf den Widerſtand der ſchwächlichen britiſchen Politik
als auf den des chineſiſchen Nachbarreichs Das amerikaniſche
Verbot der Einwanderuug von Chineſen iſt ſoeben durch den
energiſchen Vicekönig LiHung Tſchang mit der Drohung
beantwortet worden daß den Bürgern der Vereinigten Staaten
die in China Handel treiben der Aufenthalt dort ebenfalls
werde unterſagt werden wenn jenes Verbot nicht zurück
genommen werde Der große Unterſchied aber gegen früher
iſt daß derartige Regungen der chineſiſchen Politik nicht mehr
auf die leichte Achſel genommen werden ſondern daß das
Reich der Mitte als vollwichtiger Faktor in der Familie

der Großmächte gilt Die unmittelbare militäriſche Kraft
entfaltung deren China fähig wäre mag als nur gering
gelten aber ausgeglichen wird die eventuelle Minderwerthig
keit durch die beiſpielloſe Fülle von Menſchenmaterial und
wirthſchaftlichen Hilfsmitteln die China in die Wagſchale
werfen könnte wenn es auf eine ernſtliche Probe ankäme So
iſt man auch in Paris trotz des überlieferten Sanguinismus
re nicht geneigt die Verlegenheiten zu unterſchätzen die
dei Fortſetzung der Eroberungspolitik in Siam von dem nörd
lichen Nachbar kommen könnten Zwar iſt es den Franzoſen
gelungen China aus Tonkin zu verdrängen aber die un
geheuren Opfer die die Aufgabe erforderke werden auch in
die Zukunft hinein ein dauerndes re zu dem
realen Werthe des Erreichten bilden und keine Sicherheit iſt
geben daß nicht die zähe chineſiſche Politik die erſte beſteGelegenheit benutzt um re u auf die ſüdlichen Vor
änder Hinterindien im weiteren Sinne wieder anzumelden

ded Widerſtand Chinas gegen die Auslieferung Siams an
rankreich und mehr noch die Entſchiedenheit des Einſpruchs

gen das Verbot der chineſiſchen Einwanderung in die Ver
inigten Staaten müſſen als merkwürdige Probe davon an

hen werden wie dies gewaltige Reich durch die Berührung
it der europäiſchen Kulturwelt ungeahnte Elemente der Kraft

deſſelben Tages Das

entfaltet ohne gleichzeitig von ſeiner nationalen Eigenart auchnur das Geringſte aufzugeben Die Bühne der großen Politik

hat ſich in dieſem Jahrhundert ja ſchon mannigfach genug
erweitert und längſt nicht mehr auf Europa allein iſt der Kreis
der Acteure in dieſem Weltdrama das ſich Geſchichte nennt
beſchränkt Aber beinahe regelmaßig hat man bis dahin die
Beobachtung machen können daß die fremden Völker und
Regierungen nur durch ein Verblaſſen ihrer Raſſen und
KulturEigenthümlichkeiten überhaupt erſt die Anwartſchaft auf
Mitwirkung in der Weltpolitik erhielten Mit China ſteht
es ganz anders und ein ſtaunenswertherer Gegenſatz als der
zwiſchen der unüberwindlichen Abgeſchloſſenheit dieſes Volks
charakters und der Schnelligkeit der Selbſtentäußerung bei
den benachbarten Japanern iſt weder denkbar noch jemals in
der Geſchichte auch nur annähernd dageweſen Die größten Hoff
nungen hatte man darauf geſetzt daß die Erſchließung Chinas für
den Weltverkehr eine innere Umwandlung des chineſiſchen Volkes
ſeiner Sitten ſeiner Denkweiſe ſeiner wirthſchaftlichen Be
dürfniſſe und Beſtrebungen zur Folge haben werde Aber
nichts von alledem iſt eingetroffen und auch wenn mit dem
Eiſenbahnbau der ganze moderne Jnduſtrialismus in dieſe
ungeheuren Landſtrecken eindringen würde ſo würde das
Chineſenthum ſich dieſe neuen Kultur Elemente gerade ſo aſſi
miliren ſie gerade ſo in der Säure ſeiner Raſſenindividnalität
auflöſen wie es das ſchon bisher mit den von der europäiſchen
Welt übernommenen Dingen gethan hat Beinahe möchte man
ſagen nicht Europa gewinnt ſich Ching ſondern Ching eine
Welt für ſich deren Bevölkerung der von ganz Europa etwa
gleichkommt iſt im Begriff erobernd gegen die kaukaſiſche
Kulturwelt vorzudringen

Die beiſpielloſe Fruchtbarkeit der mongoliſchen Raſſe hat
ihre volks wirthſchaftlichen Wirkungen erſt von da ab voller zu
entfalten begonnen wo die modernen Wirthſchaftsformen der
europäiſch amerikaniſchen Welt Jnduſtrialismus und Groß
kapitalismus eine veränderte Bewerthung der menſchlichen
Arbeitskraft ein Mißeerhältniß zwiſchen der nivellirenden
Maſſenproduktion und den Lohnanſprüchen einer ſich fühlenden
Arbeiterklaſſe herbeiführten Die Kreiſe die dieſe Bewegung
konzentriſch durch die ganze Welt gezogen hat a ſich
auch immer mehr in den Ländern bemerkbar gemacht auf die
die chineſiſche Volksſparmung zungchſt weil benachbart drücken
konnte alſo an den chineſiſch inneraſiatiſchen und an den
chineſiſchhinterindiſchen Grenzen ferner an der ganzen Südſee
bis nach Auſtralien hinein ſodann als weitere und gewiſſer
maßen geographiſch konſequente Etappe am entgegengeſetzten
Geſtade des Großen Oceans an der nord amerikaniſchen Weſt
küſte Ueberall iſt der Chineſe als Arbeitsthier ohnegleichen
mit ſeiner unerhörten Bedürfnißloſigkeit unterbietend auf
getreten eine Wonne der Arbeitgeber der gefährlichſte Feind
der Arbeiter eine unheimliche Gefahr für die Regierungen
die natürlich einſtweilen keine anderen Abwehrmaßregeln als
die einfache Unterdrückung der Einwanderung wußten dasBedrohliche an dieſer chineſiſchen Expanſion ſ daß ſie ganz

ohne ehrgeizige Anſprüche nationalen Stolzes und Eroberungs
dranges wirkt daß ſie friedliche Jnvaſionen darſtellt niedrig
kleinlich unangenehm lächerlich wenn man die Erſcheinungen
einzeln betrachtet impoſant und zukunftsſchwanger wenn man
das Ganze mit ſchnellem Blick umfaßt Unwillkürlich denkt
man obwohl das Bild etwas abſtoßend iſt an die Verdräu
gung der europäiſchen Hausratte durch die oſtaſiatiſche Wander
ratte Jene iſt faſt ganz vor dieſem widerwärtigen Eindring
ling verſchwunden und wer Luſt an Symbolen hat den mag
es reizen die ſeltſame Erſcheinung aus der Thierwelt in die
Geſchicke der Menſchen zu übertragen und Aehnliches von der
Weiterentwickelung des chineſiſchen Koloſſes zu erwarten

Die Welt wird enger und gedrängter mit jedem Tage
Was ſonſt ſich auf weit voneinander liegenden Gebieten un
ſchädlich wie Meereswellen am flachen Strande auslaufen
konnte das grollt jetzt eingeſchloſſen und oft der Ventile be
raubt mit voller Spannung gegen einander Schon iſt China
nicht mehr das Laud das ſich fremder Einflüſſe und Anſprüche
zu erwehren hat ſondern eine aktive angriffsluſtige Politik
wird in Peking getrieben eine Politik die ihrer Machtmittel
bewußt nicht davor zurückſcheut Mächten erſten Ranges wie
Frankreich und den Vereinigten Staaten ernſte Verlegenheiten
zu bereiten

Dentſches Reich
Der Kolonialrath

Telegramm Die Sina des Kolonialraths wurde heute
Mittwoch fortgeſetzt en erſten Gegenſtaud der Tages

ordnung bildete der Entwurf einer Enteignungsordnüng
für Deutſch Oſtafrika Nach eingehender Generaldebatte
wurde er einer Kommiſſion von 5 Mitgliedern überwieſen
Jn die Kommiſſion wurden gewählt Staatsminiſter v Hof
mann Staatsſekretär a D v Jacobi Direktor Lucas
Rechtsanwalt Gerlach und Frhr v Tucher Der Kolonial
rath berieth ſodann eine Vorlage über die Unterbringungbefreiter Sklaven An der Debatte betheiligten ſich u g Pro

Schweinfurth und Ehrendomherr Dr Heffter Die
weiteren Punkte der Verhandlung boten kein Jntereſſe

Reglement für die Landtagswahlen
Telegramm Das ſeitens des Staats miniſteriums unter

dem 18 d e Regle ment über die Ausführung der
Wahlen zum Abgeordnetenhauſe weicht von den früheren Be
ſtimmungen in einigen Punkten ab die nicht durch das neueWahlgeſetz bedingt ſt Zunächſt ſollen die Urwähler in einer

für die Wahlbetheiligung möglichſt günſtigen Zeit zufammen
berufen werden Bisher dis es allgemein nur 9 Uhr vor
mittags Sodann ſollen bei Beginn der Urwahlen und der

anſtößig wird das beabſichtigte

Abgeordnetenwahlen nicht mehr wie bisher die hauptſächlichen
Beſtimmungen des Geſetzes über das Wahlreglement und die
Namen aller ſtimmberechtigten Urwähler reſp Wahlmänner
verleſen werden Die eigentliche Wahl beginnt ſofort mit der
Stimmabgabe nach der Reihenfolge der Wählerliſte

Börſen Enquéète Kommiſſion
Telegramm Der Präſident der Reichsbank hat für

nächſten Dienstag eine r der Börſen Enquöte
Kommiſſion berufen wo in Bezug auf die Feſtſtellung des
Enqusteberichts weitere Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen Wie
groß die geleiſtete Arbeit iſt geht aus der Thatſache hervor
daß der Bericht mehrere dicke Bände umfaßt Nach Fertig
ſtellung wird er dem Buchhandel übergeben werden

Deutſch rufſiſche Zollverhandlungen
Telegramm Zu den deutſchruſſiſchen Verhandlungen

ſchreibt die Poſt heute wie es ſcheint offiziös Es iſt ſicher
möglich daß die Verhandlungen ſelbſt wenn ſie Ausſicht ver
ſprechen ſich ſehr lange hinziehen und es iſt ſehr natürlich
daß in denjenigen Kreiſen des Erwerbslebens die an dem
Handel mit Rußland betheiligt ſind und daher von dem Zoll
kriege empfindlich berührt werden der Wunſch auftaucht dieſem
Kriege ein raſches Ende zu bereiten und daß dieſer Wunſch
der Vater des Gedankens iſt die Herſtellung eines
Proviſoriums in die erſte Linie zu rücken Aber es
unterliegt wohl keinem Zweifel daß man auf dieſem
Wege Gefahr laufen würde die Ausſicht auf den Abſchluß
eines günſtigen Handelsvertrages zu verſcherzen und die
Opfer die der Zollkrieg gekoſtet hat nutzlos zu machenWar es doch ein Previſoritm das im Sommer von
ruſſiſcher Seite vorgeſchlagen aber als unvereinbar mit den
deutſchen Jntereſſen abgelehnt wurde Mit dieſer nach Lage
der Dinge berechtigten Auffaſſung würde es unvereinbar ſeiu
wollte man jetzt ſtatt auf definitive Abmachungen loszuſteuern
in erſter Linie die Herſtellung eines Proviſoriums betreiben
Auch nur der Schein eines Schwankens müßte die deutſche
Poſition bei den Verhandlungen empfindlich ſchwächen

129,50ba0

Zur ruffiſch franzöſiſchen Verbrüderung
Telegramm Aus Paris 20 Sept wird der Voſſ

Ztg telegraphirt Der ruſſiſche Baron v Mohrenheim
der nunmehr ſeine Jnſtruktionen erhalten hat geſtern lange
mit dem Miniſter des Auswärtigen Develle kouferirt
worauf der Miniſterpräſident den Präſidenten des Feſtkomitees
der Preſſe eingeladen hat heute vormittag ſeine Mittheilungen
entgegenzunehmen Erſichtlich infolge der Jnſtruktion die
Baron Mohrenheim erhalten hat veröffentlicht der Figaro
einen Frankreich und Rußland betitelten ein guter Frau
zoſe unterzeichneten oſfiziös inſpirirten Artikel worin be
züglich des bisher befolgten Feſtprogramms ſtark abgewiegelt
wird Der Zar bezwecke mit der Sendung der Flotte lediglich
eine friedliche Demonſtration welche Gefahr laufe durch die
beabſichtigten lärmenden Manifeſtationen eine nicht gewünſchte
Färbung zu erhalten Es müſſe jedenfalls alles vermieden
werden was irgendwelche internationale Verwickelungen
hervorrufen könne So mittelmäßig auch die Beziehungen
Frankreichs zu Deutſchland ſeien ſo beſtehe doch
offiziell Frieden und das dürfe man nicht vergeſſen
Weiter heißt es wörtlich Wollen wir den Krieg ſo erklären
wir ihn aber machen wir bis dahin die Erhaltung des Frie
dens nicht zu ſchwierig und namentlich danken wir nicht Ruß
land für ſeine Freundſchaft dadurch daß wir verſuchen es
gegen ſeinen Wunſch zu kompromittiren Als beſonders

eſtbankett von 2500 Perſonen
bezeichnet da niemand für das Ausbleiben von Ausſchreitungen
Garantie leiſten könne Allgemein würde die Galavorſtellung
in den Theatern Ausſchmückung der Pariſer Straßen und
Beleuchtung vollſtändig genügen Uebrigens werde der Groß
fürſt Ale xis trotzdem er ſich in Frankreich befinde weder in
Toulon noch in Paris den Feſtlichkeiten beiwohnen Schließ
lich wird hervorgehoben der etwas J Gang der
Subſkriptionen beweiſe daß der überlegende Theil des Publi
kums die angeführten Bedenken theile

Zu den Steuerkonferenzen
Die Frankf Ztg ſchreibt Von dem Mitarbeiter dem

wir unſere neulichen Mittheilungen über die Steuerkonferenzen
verdankten erhalten wir folgende Her riſt Am 20 Sept
beginnt die zweite Leſung der Weinſteuervorſchläge
in der berliner Kommiſſion mit dem Tabak iſt man an
ſcheinend noch nicht ſo weit gediehen Unter dieſen Umſtänden
wird man ſich noch einige Zeit gedulden müſſen bis der Oeffent
lichkeit Meldungen poſitiven Jnhalts zugehen Unſere neulichen
Mittheilungen über die Reichsſteuerfrage bedürfen in einem
Punkte einer nachträglichen Ergäuzung Es iſt dort geſagt
worden für die Reichsſchuldentilgung ſeien nur 5 Milſionen
Mark aus den neten Steuern vorgeſehen die Tilgungsfrage
ſei überhaupt in den an getreten Das iſt richtig
doch iſt die Reichsſchuldentilgung nicht einfach bei Seite ge
ſchoben wenn ſie auch bei den gegenwärtigen Steuerreforin
berathungen keine Hauptrolle ſpielt Zutreffend iſt auch daß
man aus den neuen Steuererträgniſſen nur 5 Millionen für
ſie herausſchlägen will Gleichwohl will man auf den ur
ſprünglichen Plan jährlich 1 Proz zu amortiſiren wozu rund
20 Millionen Mark jährlich nöthig wären nicht verzichtenhofft vielmehr die fehlenden 15 Millionen aus den Mehr

erträgniſſen beſtehender Steuern zu gewinnen

Zur Organiſation des Handwerks
Die Verwaltungsbehörden ſind bekanntlich aufgefordert worden

ſich über die vom Handelsminiſter veröffentlichten Vorſchläge

e



r die Organiſation des Händwerks und für die de desehringoweſens im Handwerk zu äußern Es iſt den Behörden

jerbei empfohlen worden vor Erſtattung des Berichts geeigneteKerneter der Intereſſen des Handwerks r Jnnings
ausſchüſſe Hand ereine Fachvereine und Einzelperſonen
denen die Abgabe eines ſachverſtändigen Urtheils
wird zu hören und die beſondere tung
verdienen mit vorzulegen Die Vorſchläge des Miniſters ſollen
im weſentlichen nur die Grundlage für weitere Erörterungen
abgeben bei denen die Auslaſſungen der Behörden und die von
der Oeffentlichkeit zu erwartende Kritik gewürdigt und berück
b t werden Insbeſondere ſollen folgende Einzelfragen aus
drücklich beantwortet werden

1 Erſcheint die zur Abgrenzung der Kleinbetriebe gegenüber
den Großbetrieben angenommene Arbeiterzahl zutreffend
2 Jn welcher Weiſe ſollen die Beiträge für die Fachgenoſſen
ſchaften bemeſſen und vertheilt werden Kann hierbei die Höhe
der Gewerbeſteuer die Zahl der Arbeiter oder der Umfang der
maſchinellen Hilfskräfte einen Maßſtab abgeben 3 Jn welchem
Verhältniß ſoll die Zahl der Mitglieder des Gehilfen Ausſchuſſes
Wer hl der Mitglieder des Vorſtandes der Fachgenoſſen

ft ſtehen 4 Wer ſoll die Koſten des Gehilfen Ausſchuſſes
tragen Jſt es unbedenklich bei der Sxringfügigreit der Bei
träge und der Schwierigkeit der Einziehung dieſe als Koſten
der Fachgenoſſenſchaft zu bezeichnen Eventuell erſcheint es
angängig den Arbeitgebern eine Vorſchußverbindlichkeit auf
zuerlegen und ein Abzugsrecht am Lohne einzuräumen 5 Jn
welchem Verhältniß ſoll die Zahl der Vertreter der Gehilfen
Ausſchüſſe zu der Zahl der Mitglieder der Handwerkerkammern
ſtehen und wie ſoll ihre Zahl auf die GehilfenAusſchüſſe ver
iheilt werden 6 Nach welchem Maßſtabe ſollen die Koſten
der Handwerkerkammern auf die einzelnen Fachgenoſſenſchaften
vertheilt werden
Offenbar im Hinblick auf obige Mittheilung ſchreibt wie

man uns telegraphiſch aus Berlin meldet die Nordd Allg
Jn Provinzialblättern tauchten dieſer Tage als Neuig

it Fragen auf die den Verwaltungsbehörden betreffs Orga
niſation des Handwerks vorgelegt ſeien Es ſcheint deshalb
nützlich darauf hinzuweiſen daß diefelben bereits unterm
18 Ang im Reichsanzeiger als Erlaß des Miniſters für
Handel und Gewerbe an die Oberpräſidenten veröffentlicht
wurden und daß es ſeit jeuem Erlaſſe eine neue Frageſtellung
edachter Art nicht gebe Dem gegenüber ſteht aber die
hatſache daß die obigen Fragen z B der Handelskammerin Halberſtadt vorgelegt worden nd

Schutzzöllneriſcher Bruderkrieg
Zwiſchen den beiden Richtungen unſerer Hochſchutz

Perer der induſtriellen und der agrariſchen wird es wohl
ber kurz oder lang zu einer offenen Fehde kommen Solange

die Zölle nach beiden Richtungen immer in gleichem Schritt
und Tritt erhöht und ſowohl Jnduſtrie wie Landwirthſchaft
immer mehr gefchützt wurden ſolange herrſchte natürlich
Eintracht zwiſchen den Geſchützten Jetzt beginnen aber die
beiderſeitigen Jntereſſen die bisher nach dem Grundſatze eine
Hand wäſcht die andere gefördert wurden zu kollidiren und
nun will auch die Einigkeit in die Brüche gehen Der Bund
der Landwirthe widerſetzt ſich bekanntlich mit allen Kräften

dem r eines deutſchruſſiſchen Handelsvertrages und
S gan hatte kürzlich einen Artikel gebracht der folgenden

a thielt
Die Ermäßigung des bisherigen Füufmarkzolles auf 3,50 M

egenüber Rußland würde einer Ueberfluthung des deutſchen
arktes mit ruſſiſchem Getreide gleichkommen und der Land

wirihſchaft den Todesſtoß geben
Gegen dieſen Satz wendet ſich nun das Organ unſerer
rheiniſchen Großinduſtriellen die Rhein Weſtf Zeitung und
ſucht deſſen Unhaltbarkeit nachzuweiſen Der Getreidepreis
ſei von den Zöllen nicht allein und nicht in erſter Linie ab
hängig Dann heißt es weiter

Das Verlangen daß der Getreidezoll von 8,50 M pro
Doppelcentner Rußland nicht zugeſtanden werden möge macht
wenn es bei den verbündeten Regierungen Gehör findet einen
Handelsvertrag mit Rußland unmöglich Der Bund der Land
wirthe ſpielt bei ſeiner Oppoſition gegen den deutſchruſſiſchen
Handelsvertrag ein gefährliches Spiel Auf ihn würde die
ganze Verantwortlichkeit für die traurigen Folgen die eine
längere Fortdauer des jetzigen Zollkrieges zeitigen müßte fallen
Wir rathen ihm daher noch bei Zeiten denn der Thorſchluß
iſt nahe Kehrt zu machen

Das ſieht wohl nicht blos aus wie eine Drohung ſondern iſt
ſchon eine ſolche

Contra Ahlwardt
Die Nordd Allg Ztg geht recht ſcharf in s Gericht mitdem am Sonntag in Serut abgehaltenen Norddeutſchen

Antiſemiten tage Das Blatt ſchreibt
Unſeren Leſern iſt bekannt daß wir wenig geneigt ſind die

Bedentung derartiger Vorgänge zu überſchätzen Dagegen ſoll
auch das was daran wirklich als beſonderer Beachtung werth
erſcheinen mag mit richtiger Werthung klargeſtellt und hervor
gehoben werden Da tritt uns denn in dem Berichte über die
antiſemitiſche Tagung in erſter Linie die Mittheilung entgegen
daß unter großem Jubel der Verſammelten vor allem für
nothwendig erklärt wurde daß eine reinliche und beſtimmte
Scheidung gegenüber den Konſervativen erfolge Die antiſe
mitiſche Partei ſei eine Partei des Mittelſtandes, ſie dürfe
nicht nach oben ſehen ſondern müſſe beſtrebt ſein dem pro
duktiven Mittelſtand bis herunter zu dem einfachſten Arbeiter
zu helfen Um über die hier angenommene Auffaſſung des Be

griffes einer Mittelſtandspartei keinen Zweifel übrig zu laſſen
wurde ausdrücklich das Ahlwardt ſche Wort angeführt und gut

heißen Der Adel müſſe vor allen Dingen von ſeinem hohenHſferde herabſteigen ſo lange er das nicht thue ſei gar nicht

einzuſehen wie eine Volkspartei mit dieſen konſerbativen Herren
zuſammengehen könne Damit wäre alſo zwiſchen dem radi
kalen Antiſemitismus und allem was konſervaliv heißt das
Tafeltuch endgiltig entzwei geſchnitten Der Konſervatis
mus wird in dem Vorgange eine Aufforderung erblicken ſich
nur um ſo klarer auf ſeine eigenen bewährten Grundſätze und
auf die noch einer bedeutenden Entwickelung Kräfte zu
beſinnen welche ihm aus ſeiner hiſtoriſchen Stellung zu Staat
und Geſellſchaft erwachſen

Die Norddeutſche dürfte ſich hier auf dem Holzwege befinden Der Glaube daß die 71 n
vortrefflich als Porſpann zu benutzen ſeien wird in der konſer
vativen Partei noch ſtark gehegt und ſo lange dieſer Glaube
noch beſteht wird man das Tafeltuch nicht zerſchneiden

Verſchiedene Mittheilungen
Es iſt bereits bekannt geworden daß das Freie deutſche

ochſtift in e nkfurt a M durch ſeine volkswirthſchaftliche
Sektion einen ſoztalen gar verouſtaltet der angeſichts

der ſozialen Sstginge des letzten Winters über die Arbeits
loſigkeit und Arbeitsvermittelung in Jnduſtrie und
Handelsſtädten verhandeln und dieſe hrennenden Fragen
ver ſtädtiſchen Soziolpolitik für den bevorſtehenden Winter klären
helfen ſoll Der Kongreßtag iſt nunmehr auf den 8 Okt d Js
beſtimmt

Halle und Alugegend
Halle 21 September

Vor 25 Jahren am 21 Septbr 1868 erhielten die beiden
durch Heinrich Heine s bekanntes Gedicht berühmt gewordenen
Halleſchen Löwen ihren neuen Standort auf den Treppen

vor dem Unilverſitätsgebäude Vorher zierten ſie auſ
dem Marktp den alten Brunnen der ein wenig ſüdlich vom
a Siegesbrunnen ſtand und 1532 angelegt worden war

e beiden gußeiſernen Löwen wurden am 23 Juli 1823 auf
dem alten Brunnen angebracht ſie ſind alſo c 70 Jahre alt
und haben damit das höchſte bis jetzt an NB lebenden Löwen
beobachtete Alter erreicht Der alte Brunnen wurde nach An
legung der neuen Waſſerleitung abgebrochen es wurde neben ihm
das große jetzige Baſſin gebaut zunächſt mit einem Spring
brunnen in der Mitte der am 31 Mai 1868 zum erſten male
ſeine Waſſerſtrahlen ſpielen ließ Die Beſeitigung dieſer Fontaine
erfolgte 1878 um dem Siegesdenkmal Platz zu machen Ueber
die nach der Beſeitigung des alten Röhrbrunnens überflüſſig ge

zu beſtimmen es wurde endlich nach n Berathungen in
der Stadtverordnetenſitzung vom 25 Mai 1868 beſchloſſen die
Löwen der Univerſität zu ſchenken Nachdem die Annahme des
Geſchenks genehmigt erfolgte unter dem angegebenen Datum dieUeberſiedelung der Halleſchen Löwen nach ekmn neuen Ruheort

Auf dem Marktbrunnen hatten ſie oftmals angeheiterten Zöglingen
unſerer Alma mater zur Nachahmung eines Löwenrittes gedient
ſehr zum Gandium der Marktweiber und der Straßenjugend
man fand damals in folchem Zeitvertreib noch keinen groben
Unfug Vor der Univerſität aber wagte doch kein Muſenſohn die
ſchöne Treppenzier ſo zu entweihen ſie ſind daſelbſt als ſtalze
Wächter des Heiligthums der Wiſſenſchaften vor profanen Be
rührungen verſchont geblieben mit Ausnahme eines einzigen Falles
Jn einer Nacht geſchah es nämlich daß die Löwen ihre ſchwarz
graue Farbe veränderten und am andern Morgen in ſchönſtem
Himmelblau prangten Der ſeltſame Farbenwechſel wurde natür
lich bald wieder beſeitigt Seitdem hat man von weiteren Schick
ſalen der alten Halleſchen Löwen nichts vernommen und H Heine
könnte wiederum fragen Ei du halleſcher Löwentrotz wie hat
man dich gezähmet

nen

Gerichtsverhandlungen

Breslau 19 Sept Am 9 Mäxz d J richtete bei der
im Reichstage der ſozialdemokratiſche Redactenr

und damalige Abgeordnete Fritz Kunert heftige Angriffe gegen
die Militärjuſtizpflege und führte dabei eine Reihe kriegsgericht
licher Urtheile an die er aus Abſchriften kriegsgerichtlicher
Akten kennen gelernt zu haben angab Dieſe militärgerichtlichen
Erkenntniſſe erſchienen auch um dieſelbe Zeit im Vorwärts
und anderen ſozialdemokratiſchen Blättern abgedruckt und wurden
ſchließlich von Kunert zum Hauptinhalt einer Die heilige Vehme
des Militarismus betitelten Broſchüre gemacht Die Nach
forſchungen woher Kunert dieſes Material erlangt haben mochte
führten nach Breslau wo Kunert im Januar d J ſich in
Strafhaft befunden hatte und wo auch die betreffenden Erkennt
niſſe in amtlichen Abſchriften ſich damals bei den Perſonalakten
von e befunden hatten die im breslauerGerichtsgefängniß ihre Strafe noch verbüßten oder auch bereits
von dort entlaſſen worden waren Der Verdacht der Hauptſchuld
an der Veruntreuung von Aktenmaterial richtete ſich Ka den
hieſigen Strafgefangenen Adolf Witz ke und W Witzke und
Genoſſen wurde nun ein Strafverfahren wegen Beſeitigung amt
licher Akten Diebſtahls und Anſtiftung dazu eingeleitet Da bei
dieſem Stadium der Sache die Staatsanwaltſchaft den derzeitigen
Aufenthaltsort Kunert s nicht ermitteln konnte wurde gegen
letzteren ein Steckbrief erlaſſen und kurz vor dem Reichstags
wahltage erfolgte in Halle ſeine Verhaftung Gegen einewahrſcheinlich aus dem Partetonds für ihn geſtellte Kaution

von 5000 M wurde Kunert dann wieder aus der Haſt entlaſſen
und ſpäter wurde auch die Kaution freigegeben
Zur Zeit verbüßt Kunert in Plötzenſee eine ihm wegen
Vergehens gegen die Religion auferlegte dreimonatige e
trafe aus der er jetzt für einige Tage beurlaubt iſt

Heute ſtand er nun neben dem früheren Poſtgehilfen Adolf Witzke
vor der erſten Strafkammer und beide hatten ſich wegen der
Aktenangelegenheit zu verantworten Witzke war aus der Straf
haft vorgeführt worden er verbüßt noch immer eine dreijährigeGefänguthſtrafe zu der er im Jahre 1891 wegen Verbrechens

im Amte in 37 Fällen vom Schwurgericht verurtheilt worden
iſt Die Anklage warf beiden Angeſchuldigten vor im Januar
1893 in Vreslau gemeinſchaftlich Akten welche ſich zur amtlichen
Aufbewahrung an einem dazu beſtimmten Orte befanden vorſätz
lich beiſeite geſchafft zu haben ferner war Witzke bezichtigt
Schreibpapier und Akten der königlichen Gefangenen Anſtalt in
Breslau geſtohlen und Kunert den Witzke zu dieſem Diebſtahl
angeſtiftet zu haben Witzke der damals im Gefängniß als
Kaſſenſchreiber beſchäftigt worden war machte heute folgende
Angaben Er habe einmal in einem Geſpräch mit Kunert
über die Militärgefangenen deren hohe Strafen und die
Urſachen derſelben erwähnt und ſei darauf von Knunert
um einige ſchriftliche Notizen hierüber gebeten worden
Der Genauigkeit halber habe er die in den Akten be
findlichen Erkenntniſſe auf einige Bogen gelben Konzeptpapiers
abgeſchrieben vier Erkenntniſſe aber welche bereits entlaſſene
Militärgefangene betrafen aus den Akten ausgeheftet in der
Vorausſetzung daß dieſe Akten weil ſie von der Verwaltung nicht
mehr gebraucht würden werthlos ſeien Das ganze Convolut

iere ſei dann durch den Militärgefangenen Julius Hüwer in
verſchloſſenem Umſchlag heimlich an Kunert befördert worden
Er Witzke habe nicht gewußt daß Kunert gerade an dieſem Tage
zur Entlaſſung kommen ſollte ſondern habe geglaubt die Sachen
nach Gebrauch zurückzuerhalten und die ausgehefteten Akten dann
wieder an Ort und Stelle zurückbringen zu können Von der
Geſängnißverwaltung ſei er wegen obiger Vergehen bereits
beſtraft worden Auf beſonderes Befragen erklärte Witzke noch
daß ein Auſuchen um direkte Beſchaffung von Aktentheilen von
Kunert nicht geſtellt worden ſei Kunert gab gleichfalls an daß
er den Mitgefangenen der ihm von den Militärſträflingen erzählte

die erſte Unterredung habe ex nur irrthümlich mit Witzke ſelbſt
zu führen geglaubt über die hier von Kunert behauptete
Perſonenverwechſelung brachte die Verhandlung keine volle Auf
klärung nur um Notizen über die in der Unterredung erhaltenen
Mittheilungen aber um weiter nichts erſucht habe Am Tage
ſeiner Entlaſſung habe er von Witzke durch Huwer ein dickes feſt
verpacktes Bündel Papier erhalten das er erſt in Friedrichshagen
ſeinem Wohnort habe öffnen und durchſehen können Amtliche
chriftſtücke habe er nicht darin gefunden ſondern nur gleich

artige Abſchriften von Witzke s Hand Nach ſeiner Rede im
Reichstage habe er noch eine weitere Sendung ſolcher Abſchriften
in eingeſchriebenem Brief aus Breslan erhalten Der Militär

efangene Huwer bekundete das von ihm an Kunert überbrachtePlage ſei derart verſchloſſen geweſen daß es den Jnhalt nicht

ohne weiteres habe erkennen laſſen Wie der Redacteur Erich
Wendtland bekundete hatte dieſer zuerſt die Sache angeregt
durch die an Kuneyt beim gemeinſchaftlichen Kirchgange gerichtete
Frage ob Kunert Notizen über militäriſche Strafgefangene
haben wolle Wendtland hatte ſich hierauf mit dem eben
alls als Schreiber beſchäftigten Strafgefangenen Niederlöhner
n Verbindung geſetzt und dieſer hatte ſeine Vermittelung

zugeſagt Erſt ſpäter hörte Wendland daß Witzke die SacheLore hatte Der Staatsanwalt Kobligk erachtete bezüglich des

Witzke die Aktenbeſeitigung und den Diebſtahl für erwiefen Das
Vergehen Kunert s aber ſtelle ſich nicht als Anſtiftung zum
Diebſtahl dar da nicht erwieſen ſei daß Kunert von Witzkle die

ſchlagung der amtlichen Aktenſtücke die ſich in ihrem Aeußeren
jedenfalls genügend von den Witzke ſchen Abſchriften unterſchieden
hätten um als amtliche Schriftſtücke alſo fremdes Gut von

wordenen Löwen hatten der Magiſtrat und die Stadtverordneien

Beſchaffung von Originalagkten verlangt habe ſondern als Unter

Kunert erkannt werden zu können Der Strafanktrag lautete
gegen beide Angeklagte auf je ſechs Monate Gefängniß und ein
jährigen Ehrveriuſt Der Vertheidiger Kunert s Rechtsanwalt
Markuſe irat für die Freiſprechung Kunert s ein und ſtellte
einen Eventualantrag auf Vernehmung weiterer Zeugen welche
bekunden ſollten daß die angeblichen amlklichen Schriftſtücke
keinerlei erkmale von ſolchen gehabt hätten Kumnert

bſt wandte ſich in langer Rede gegen die Ausführungen des
tsanwalts der ihm vorgeworfen habe er hätte in unehren

Weiſe ſich Agitationsmittel zur Erregung politiſchen Skan
dals verſchafft Für ihn Kunert habe es ſich um einen durchaus
ehrlichen und berechtigten Kampf gegen ein veraltetes und ſchlechtes

cht gehandelt Der Gerichtshof lehnte nach längerer Berathung
den Beweisantrag als unerheblich ab und verurtheilte wie wirbereits telegrophſſch mittheilten Witzke wegen Beiſeiteſchaffung

von Akten und Diebſtahls von Schreibpapier zu 10 Monaten Ge
fängniß Kunert wegen Unterſchlagung zu 6 Monaten Ge
fänquit Die Höhe der Strafe rechtfertigte ſich durch den Um
ſtand daß Kunert die Strafthat des Witzke in arg zu mißbilligender
See ansgenutzt und für ſeine Parteizwecke dienſtbar gemacht

abe
e

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 20 Sept Der Kaiſer verſprach bei ſeiner

Anweſenheit zur Wiedereinweihung der Schloßkirche hier am
31 Okt dem Erſten Bürgermeiſter Hrn Dr Schild und der
Stadt als einen Beweis ſeiner Gnade je eins ſeiner Bilder Das
dem Bürgermeiſter verliehene Bild ein in Kupferätzung aus
geführtes lebensgroßes Bruſtſtück des Kaiſers in prachtvollem
GBoldrahmen auf geſchnitzter Nußbaumſtaffelei iſt bereits am
16 November v J eingetroffen und heute kam auch das
für die Stadt beſſimmte Bild an Das von Rud Werner
in Oel gemalte Bild iſt gleichfalls ein Bruſtbild des
Kaiſers das den Kaiſer in der Uniform der Gardes
du Corps die er beim Feſt hier trug aber mit
ſchwarzem Küraß darſtellt Das entblößte Haupt des Katfers
iſt leicht nach rechts gewendet und das Antlitz hat den Ausdruck
entſchloſſener Wachſamkeit Von dem ſchwarzen Küraß hebt ſich
das Orangeband des Schwarzen Adlerordens ab Umgeben iſt
das Bild von einem breiten reich gekehlten Holzrahmen von
dunkler Farbe der nach innen einen ſchmalen Goldſtreif hat und
oben von einem goldenen Reichsadler umgeben von der Kette
des Ordens zum Schwarzen Adler gekrönt iſt Das Bild wird
ſeinen Platz im Sitzungsſaal der StadtverordnetenVerſammlung
erhalten Auf dem heutigen Markt ſtanden zwei Selten
heiten zum Verkauf ein in der Elbe gefangener Lachs von
16 Pfund und ein in der Elſter gefangener Wels von 80 Pfund
Letzterer wurde auf dem Markt geſchlachtet und für 70 Pf das
Pfund verkauft Der Lachs wurde mit 15 M bezahlt

J Thale 20 Sept Eine ſeit ſechs Wochen vermißte Dame
aus Magdeburg iſt vorgeſtern nachmittag in der Nähe der
Lavidreshöhe beim Hexentanzplatz todt aufgefunden worden
Ein Herr und eine Dame fanden dort an einer lichten Stelle
einen Damenhut ein Tuch eine Reiſetaſche und ein Kursbnch
Von dieſem Fund wurde dem Hotelwirth auf dem Hexentanzplatz
Mittheilung gemacht Er und die vorgenannten Perſonen ſowie
der Hoteldiener begaben ſich ſogleich auf die Suche Nach
längerem vergeblichen Suchen ſah der Wirth Herr O Fricke
aus einer Tiefe von etwa 20 m eine menſchliche Hand hervor
ragen Der Hoteldiener kletterte hinab und da bot ſich ihm ein
grauſiger Anblick dar Zwiſchen Felſen eingebettet lag eine ſtark
in BVerweſung übergegangene weibliche Leiche eine Hand in die
Höhe geſtreckt die andere auf die Bruſt gelegt Geſicht und
Hände waren ganz zernagt Die Dame iſt vermuthlich abgeſtürzt
und hat ſich anſcheinend bis zu der Stelle wo ſie aufgefunden
wurde hingeſchleppt und dort den Tod erwartet Wie lange ſie
noch lebend dort gelegen hat dürfte kaum aufgeklärt werden Jn
dem in der Reiſetaſche befindlichen Portemonnaie befanden ſich
u a noch 60 M

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung

Güns 20 Sept Dem Vernehmen nach ſprach Kaiſer
Wilhelm welcher erſt nachträglich die ſchwere Er
krankung des Fürſten Bismarck erfuhr ab hier
telegraphiſch ſeine Theilnahme aus und bot dem
Fürſten Bismarck in Berückſichtigung des ungünſtigen
Klimas in Friedrichsruh in einem der Kaiſer
ſchlöſſer Wohnung an Fürſt Bismarck daukte
lebhaft in einem ausführ lichen Telegramme ver
zichtete jedoch auf die Annahme des kaiſerlichen
Anerbietens auf den Rath Prof Schweningers welcher
ſich gegen eine Aenderung des gewohnten Aufenthaltes aus
ſprach

Güns 20 Sept Kaiſer Wilhelm hatte vorgeſtern
durch ein Telegramm den ehemaligen Votſchafter Grafen
Szögenyi und Gemahlin den geſtrigen Beſuch in huld
vollen Worten angekündigt wobei Seine Majeſtät an die
früheren Zeiten fröhlichen Zuſammenſeins in Berlin erinnernd
dem Grafen und der Gräfin ſeine unwandelbare Znneigung
und Freundſchaft ausdrückte Nach längerem Verweilen im
Zimmer des durch Krankheit an das Lager gefeſſelten Grafen
nahm der Kaiſer das Frühſtück bei der gräflichen Familie ein
und überreichte hierbei der Gräfin ſein von Brillanten umn
rahmtes Emaille Bildniß Hierauf unternahm der Kaiſer in
Geſellſchaft der Gräfin einen Spaziergaug in den Schloß
garten und kehrte nach herzlicher rabſchiednng von der
gräflichen Familie in einer 4ſpännigen Hofequipage begleitet
vom Prinzen Windiſchgrätz nach Güns zurück Der Beſuch
in Horvacs hatte zwei Stunden gedauert

2

Berlin 20 Sept abends
Die Kaiſerin wird während der Dauer ihres Aufenthaltes

in Rominten die meiſte Zeit in Trakehnen verbringen um
ſich von da aus täglich in das Jagdterrain zu begeben Am
Sonnabend den 30 Sept trifft die Kaiſerin in Trakehnen
ein Die Rückreiſe erfolgt am Montag Der Kaiſer trifft am

rrltog ein und begiebt ſich ſofort nach Jagdſchloß Theer
u

Der Herzog Paul von Schwerin geboren 1852 feierte
geſtern ſeinen Geburtstag der Herzog und die Herzogin
weilten noch in letzter Zeit in Berlin und ſind erſt kürzlich
nach Dresden übergeſiedelt

Der preußiſche Geſandte in München Graf zu Enlenburg hat e Urlaub angetreten Während ſeiner Ab

weſenheit fungirt Graf Pückler als Geſ r er Der
preußiſche Geſandte in Dresden Graf önhoff iſt auf
ſeinen Poſten zurückgekehrt
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Gagarin nebſt Gefolge und die Fürſtin
gotſchubey nebſt Familie ſind heute aus Rußland hier ein

etroſfen
Zur Theilnahme an den gegenwärtig

Skenerverhandlungen ſind Senator
und Konſul Sednitz aus Bremen hier eingetroffen

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt berichtet daß nach

Die Fürſtin

ier ſtattfindenden
rug aus Lübeck

Nachrichten aus Hamburg am 20 Sept 10 neue Er
krankungen an Cholera darunter 2 mit tödtlichem Ausgange

meldet ſind außerdem ein Sterbefall aus der Reihe der
üher Erkrankten Auch in Altona iſt ein Cholerafall

feſtgeſtellt worden
Dem Oberlandesgerichtsrath Geh Juſtizralh Heſſe in Naum

burg iſt der Königl Kronenorden 2 Klaſſe verliehen
worden

Der Ueberfall der an der Frau Bothe verübt ſein ſoll
iſt erdichtet Man nimmt an daß es ſich um eine Spekulation
auf das Mitleid der Berliner handelte

Aus Paris wird gemeldet Gerhart Hauptmann s neues
Stück Aus der Zeit der Bauernkriege, das Florian
Geyer zum Helden hat wird vom Théätre libre an demſelben
Abend wie die berliner Erſtaufführung gegeben

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Homburg v d 20 Sept Prinz Albrecht Prinz
Regent von Braunſchweig iſt heute zum Beſuche der Kaiſerin
Friedrich hier eingetroffen

amburg 20 Sept Die heute von hier gemeldetenine ſiehe weiter oben ſind über das ganze Vor
ſtadtgebiet verſtreut Jm Innern der Stadt und im Hafen
iſt kein Fall vorgekommen Die übrigen Fälle verlaufen meiſt
ſehr leicht Der eine heute in Alton a en Fall
betrifft einen Kaufmann in der Mathildenſtraße der andere
eine alte Frau in der Holſtenſtraße

Flensburg 20 Sept Der hieſige Dampfer Minna Schulz
kollidirte unweit Bornholm mit dem ſchwediſchen Schuner Lydia
Der Dampfer iſt unbeſchädigt der Schuner iſt geſunken

Wien 20 Sept Der Polit Korreſp wird aus Nom
eineldet daß der König von Jtalien in ſeinem und derKönigin Namen die wärmſten Dankſagungen auf telegraphiſchem

Wege für den Empfang des Prinzen von Neapel an den
Deutſchen Kaiſer den König von Württemberg und den Groß
herzog von Baden gerichtet hat

Wien 20 Sept Jnfolge der durch den Miniſter des
Innern verfügten Auflöſung des Vereins Germanen
bund in Salzburg wurden 41 Zweigvereine in Wien
aufgelöſt

Fünfkirchen 20 Sept Der Juſtizminiſter v Szy
lagyi erklärte in einer Tiſchrede bei dem Bankettt des refor
mirten Kirchenkonvents Für die Seelſorge aller Kon
feſſionen nahe eine Prüfungszeit in der politiſchen Ueber
zeugnng der Liberalismus gefährde den Glauben nicht er ſei
vielmehr der treueſte Freund defſelben Der Miniſter togſtete
auf den vereinigten Kampf unter der Fahne des Liberag
lismus

Kopenhagen 20 Sept Die Königin von Griechen
land reiſte heute morgen 9 Uhr von ſämmtlichen hier
anweſenden Fürſtlichkeiten bis Kjötetut begleitet von Fredeus
borg nach Helſingoer ab

Lüttich 20 Sept Jn allen Kohlengruben der Um
gegend wird gearbeitet Die Belegſchaften fahren zahlreich an

Stockholm 20 Sept Das Kommerz Kollegium erklärt Ham
burg mit Umgebung und Elbhäfen ebenſo Lübeck mit Umgebung
für choleraverſeucht

Paris 20 Sept Die Lage in den Kohlen gruben
des Departements Pas de Calais und des Departements
Nord iſt unverändert An den Zugäugen zu den
Schächten kam es zwiſchen den Aufſtändiſchen und den Ar
beitenden zu Schlägereien Einige Verhaftungen wurden vor
genommen ein ernſtlicher Zwiſchenfall iſt nicht eingetreten

Cette 20 Sept Jnfolge eines Cyklons ſind heute nacht
einige Perſonen getödtet und etwa 15 Perſonen verletzt worden
Die Stadt und der Hafen haben mehrfachen Schaden aufzuweiſen
Der italieniſche Schnellſegler Glorio dei Deo iſt geſunken die
Mannſchaft wurde gerettet Zwei Matroſen erlitten Ver
letzungen

Buenos Ahyres 20 Sept Der Times of Argentinia
zufolge beabſichtigt der Finanzminiſter die ſtaatlichen
Garantien für die Eiſenbahnen

iheben außerdem ſoll durch eine Klauſel der Uebergang der
inien an den Staat feſtgeſtellt werden

Die Revolution in Braſilien
London 20 Sept Aus Rio de Janeiro liegen hier

wichtige Privatnachrichten vor die die Lage Peixoto s als
verzweifelt ſchildern Stündlich werde erwartet daß San
tos ſich für die Jnſurgenten erklärt Jn Rio de Janeiro
werde der ſchließliche Sieg der Revolution nicht
länger bezweifelt in welchem Falle die Herſtellung der
Monarchie als ſicher betrachtet werde

New Hork 20 Sept Eine Depeſche des New York
erald aus Montevideo meldet daß der dortige braſi

ianiſche Geſandte ſeit 7 Tagen keine Nachrichten aus Rio
de Janeiro erhalten hat Man erklärt es für ein
ungünſtiges Zeichen für die Sache Peixoto s Nach
einem Telegramm des New York Herald aus Panama
wurde General Vasquez zum Präſidenten von Hon b
durgas ernannt

Waſhington 20 Sept Die Regierung iſt ſeit 4 Taohne Nachrichten von dem amerikaniſchen Geſandten g

Rio de Janeiro Man glaubt daß die Jnſurgenten
den telegraphiſchen Verkehr in der Gewalt haben

Randel Cowerbe nnd Verkehr
London 20 Sept Du Sir Geor PBlliot unda en daktrn n haben ine t urf föertig

t u er einigung sämmtlicher englischer
ohlengruben ausgenommen jene im Besita von Risen

hätten und Eisensteinbergwerken za einer Axtienfirma
Dio r r würde 145 Millionen Tonnen das erforder
Nche Kapital 110 Minionen Pfund Sterl betragen

T Bei der Allgemeinen Häuserbau Gesellsehaft aehliesst
erste Semester mit einem Nettogewinn von 80,000 M Anken sind 514,800 M zurücokcgezar st e

Eisenbahn Einnahmen Basel 20 Sept IelegrWio August Einnahme der Centralbahbn Penriet o

n Entſchädigung auf

Fres gegen das Vorjahr 31 000 Fres mehr Hie Rektiſtkntionder Mai Einnahme ergiebt ein Plus von 54,000 Fres
Zahlungseinstellungen Die OGrosshandlungsfirma A T

Edlund Comp in Stockholm bat Konkurs angemeldet

Sochiffenachrichten
Bremen 10 Sept 357 der Dampfer des Norddeutschen Tiovyd Kaiseer Wilhelm II am 16 d von

New Vork nach der W eser abgegangen Elbe am 17 d die
Reise von Southampton nach New York fortgesetzt Balti
more nach dem La Plata bestimmt am 15 d Santa Cruz
assirt Kronprinz Friedrich Wilhelm am 16 d von NewVor nach Néapel abgegangen der Reichspostdampfer Gera

von Ostasien kommwend am 17 d in Hongkong angekommen der
Reichspostdampfer Oldenburg am 17 d die Reise von rtSaid nach Neapel fortgesetzt der Reichspostdampfer u
staufen die Reise von Port Said nach Suesz for tzt
Fulda am 17 d in New Vork angekommen Dresden

von Baltimore kommend am 18 d Prawle Point passirt der
Reichspostdampfer Bayern nach Ostasien bestimmt am 18 d
Quessant passirt Strassburg nach dem La Plata bestimmt
am 17 d in Antwerpen angekommen Werra am 18 d die
Reise von Gibraltar nach Genug fortgesetzt Saale von NewVork kommend am 18 d Dover passirt Ko in am 16 d die
Reise von Antwerpen nach Bremen fortgeseizt Frankkfurt
vom La Plata kommend am 18 d in Antwerpen angekommen

Dampfer der Hawb Am P A GesellschaftMoravig von New Vork am 17 d rizare rawirt

Wasserstlinde bedeutet über unter Nulll

Saale und VUnstrut Fall Wuchs
Artern Hrückenpegel 18 Sept F C,20 19 Sept 0220Weissenfels Oberpegel y t 212 W t i 2

do Unterpegol 0,76 0,72 4Halle Vnterhaupt 29 Sept 1,52 20 Sept p 1,52

Troiha do t 1,o0 t 1 s hAlsleben Oberpegel I9 Sept t 2,t5 20 Sept f 2,1ä4 1
do Unterpexel f00,66 o/64 2 aKnlbe Oberpegel t 1,16 1,16 2do Unterpegel 0,38 0,40 2Moldau Iser Eger Blhe

Sept Fall Wuchs Soptt Fall Wuchs
Budweis 19 0,63 2 Torgau 20 0,08 14 SPrag 6,61 4 PF Wittenberg 2 0,26 2Jungbhunzlau 2 0,08 10 Rosslau 2 17 2
ſaun 471 1 PBarhyPardubitz 0,40 1 Magdeburg 2 0,42 3
Brandeis 0,45 2 Tangermündel 19,50 1Mlelnick 0,69 1 e Wittenberge 0,99 1leitmeritz 78 3 P Döntitz Peg 19 0,42 1Aussig 20 0 73 2 rlauenburg 20 0,29 SDresden 2 68 1

Beobachtet vaeh amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Schiffe Verkehr in AKen 20 Sept
Aitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehaft

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Filkahn 1315 Dichte ist am 20 in Aken eingetroffen

4446 Sauerhering ist am 20 in Aken eingetroffen
55 Emma ist am 19 von Hamburg abgegangen

Elsa befindet sich in Expedition

Wnuanren wracd Frodulktenberlehte
Getreiele

Stettin 20 Sept Weizen loco unveränd 140,00 145, 0 pr Sept
Okt 146,50 por Okt Nov 147,50 Koggen loco unver 123 126 per
Sept Okt 127,00 per Okt Nov 128,00 Pomm Hafer loco 155 160

Amsterdam 20 Sept Weizen auf Termine behauptet pr Nov
165 pr Mürz 175 Roggen loeo geschäftslos do auf Termine fest
per Okt 121 per März 120

ZucKker
Hamburg 720 Sept Vormitogsbvericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 8890 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg
es 14,25 per Okt 14,25 per Dez 14,10 per Mürz 14,37

etig
Kaffee

Hamburg 20 Sept vormitt 11 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Sept 82 per Pez
79 per März 76 Mai 75 Behauptet

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Paris 20 Sept Schlussbericht Rüböl fest per Sept 54,75

per Okt 56,00 per Nov Dez 86,75 Jan April 57,75
Amsterdam 20 Sept Rüböl loco 24 per Herbet 23a 1894 24 be vSpiritus
Stettin 20 Sept Spiritus loco stiill mit 70 M Konsum

steuer 34,40 per Sept 32 39 per Sept Okt 82,30
Paris 20 Sept Anfangsbericht Spiritus trüge per Sept

40,25 per Okt 40,50 per Nov Dez 40,50 per Jan April 40,75

Petroleum
BStettin 20 Sept Loco 60
Bremen 20 Sept Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offizielle Noiirung der Bremer Petroleum Börso Fasszollfrei Ruhig
Loco 4,85 Br

Wolle Baumwolle
Lelpeig 20 Sept Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmüster per Sept 8,55 per Okt 3,55 per Nov 3,60 perDez 8,62 er Jan 8,62 per Febr 3,85 pr März 3,67 per April
3,70 per Mai 3,72 per Juni 3,75 per Juli per Kug UVmsatz
50,000 Kilogramm

Futterartikel
Iambarg 19 Sept Palmkuchen deutsche 135 Gocos

ausskuchen deutsche 155 169 Al Baumwollsaatkuchen 135
Erdnusskuchen 140 160 A je nach Qual Rapskuchen 120 125
Ieinkuchen 150 Palmkernschrot 110 für 1000 kg Rüböl
still loco 48,50 M Br Leinöl still loco 48,00 M Br

Moetalle
Glasg ow 20 Sept Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants

42 sh 7 d Matt
Chemische Produktoe

Magdeburg 18 Sept Bericht von Lutze Heimann Chile
salpeter Der Markt verharrt bei ruhigem Geschäft in fester Haltung
und zeigen die Preise gegen die Vorwoche Keine wesentliche Veränderung
Heutige hamburger Notirungen sind Sept Okt 0 Okt Nov

62 Nov Dez 65 M Jan Febr 1894 82/ A Febr März 1894921 März April 1894 921/ M frei Fahrzeug Hamburg
Hamburg 18 Sept Bericht von Cölle Gliemann COhbile

Salpeter Bei unbedeutendem Geschäft blieben Preise nahezu die
selben wie in der Vorwoohe

Wir notiren heute Locowaare 8,55 AM Lieferung OKt Nov d J
8,60 Lieferung Febr März 1894 8,85 M per 50 Kg erste Kosten ab

ier London 19 Sept Chilisalpeiter 8 h 10 d fär gewöhnliehe9 sh kür ohemisehe Sorten p re ehe
FProduktenbörse zu Now TorkK

am 19 Sept Telegr
Rot her Winterweis en loco 73 Rother Wel zen pr Sept

73 per Okt 73 per Nov per Dez 77 Kalkke e Rio Nr7 b low ord per Okt 17 per Dez 16,27 Zueker Falr re
iinin Muscovados 35 Aais Neow pr Sept 49 pr t 48 e

v 48 Mehl Spring olears 2,65 Getroidetra echt
ehmalz loco 10 00 BBothers 10,25 Ratt Peroleo um Standard white in Now Vork 5,16 do Standard white in Phila

delphia 6,10 Gd Rohes Petroleum in New Tork 5,49 do
Pipeline Ceruficates pr Okt G Ruhig Raum wolle in Rew Vorkg do in New Orſeans 8 Kupter 9,75

eigen sechwächte sich nach Eröffnung vwbwas ab auf Zunahwe
abelberichte erbolte sichder Ankünfte im Innern und vehwächere

apü ter auf Deckungen und sehloss stetigMaie nach Prottaung abgerohwüeht auf günstiges Wetter und all
gemeine Liquidation spüter erholt Sechluss Setig

Produktenbörse au Chieage
am I19 Sept Telegr

ohort elear nom

HLemberg Czernowitzer

Bad Staats Fis AnlBairische Anleihe 1
4

Hrauneohw 20 Fblr
Keln Mind Pr Amth
Hamb 50 Tr Loose
Meininger 7 Ioee
Oldenb 40 Tr Loose

3

3 i81 ob
26 408

127,66

Auseländische Fonds
Mailänderlolire Loose
Oesterr 1860 er Lose
Russ Präm Anul 1864
do do 1666anische ELat

Türkische Anleihe
do Administr
do Tol Oblig
do 400 Freos I oose

Ungarische Gold I A
do Grundeutl Obl

777775 1142,2564
5 e
5

4

1

5 I092,600
5

8638,400

4 100 40ba6
4

Türk Tab A abg l v
Deutsche Hypoth Pfandbriefe
Anbalt DessauerPldbr
D Or K B IV r 110

do V rz 100do VI rz 100Deuts Grundsch Obl
do do V VIDeuis Hyp Pläbr

Hamb Hyp rzb à 100
do unkdhb bis 1900
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do Präm Pkädbr
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Pomm Hyp B III IV
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do VI b 1900 unk

P B C Pfd I II r 110
do III V u VI rz 10
do XIII rz 10Pr Centrb Pfdb r2 100

do do 189
do doPr Hp A B VII XII

do do XV XVIII
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101,50
99,900

Warschau Wiener 10 er 4 99 7064
Wiadikawkas Oblig 4 95,000
Northern Pac I bisio21 6 I08 600

do II I 1933 6 86,50 b
do III rz 1937 6 67 00b20

Anatolieche 5 68,756Portug Eisenb O 1886 I1 90

S lSerb Eisdo r Lit B 5 73 90 h

Bank Aktien
Bank d Berl Kassenv 4 131 100
Berliner Handels Ges 6 I39,300
Cöln W u Komm 5 097 25baB
Cob Goth Kredit Ges 8 86,703
Danziger Privatbaunk 62
Deutsche Grundschuld 6 110,250

ner Kredit 7 129000
Hamburg Hypoth B s 13000
er r 4 1103250her Vereinsb 5 97200Ieipriger Bank 6 128308
Lübecker Kommerzb 6 114756

Nordd Grund Kredit 1

Berliner Börse vom 20 Sept
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch üb ermittelt

Notirungen im gestr Ahendblatt
Don tsoho Fonds u Staates pa

Industrie Aktien

A G t Anilinfabr
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100,60b26 Braunschwe
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Absoluat Keine Nietern
De Aussehliesslich nur Gewinne

Oitoman 400 Fres Loose jhrlich 6 ZiehungenNMächste Ziehung schon am 1 Oktober

nupttreſfer jmhbriich
25 000 20 ,000 10 O00 Fres U S W

mit wenigstens 400 Fres gezogen und
in Gold à 72 pCt prompt bezahlt

Niedrigster Gewinn im ungünstigsten Falle mindestens baar 185 NMK
Mnzahang auf ein ganzes Loos nur 5 Mk mit

soforiigem Anrechte auf jeden Gewinn
Das billigste aller Loos e WGewinnlisten nach jeder Ziehung gratis Aufträge durch Postanweisung erb

J Lüdeke z Berlin ZehlendorkEffecten Hälg
Reichsbank Giro Conto Fernsp Amt Zehlendorf No 7

Agenturen werden vergeben

Wilähagen soche
Frauen Industrie und Kunstgew Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen

Iöchter Penvionat
Halle a d S Ieinriehstrasse Nr I

Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennä ten Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchfährung Deutsch Literatur und fremde Sprachen
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 5 Oktober

Auskunſt Prospecte tranco durch die
Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

Verfälſchte Veide

Kochschule

Geasgiin liche
giebt die 4fache Helligkeit einer gewöhnlichen Gasflamme und erſpart noch Flaschinen eigener Construction zur Bodenbearbeitung

509 an Gas
Alle Jntenſivbrenner WenhamSiemens Lampen 2c ändere ich auf Wunſch

für Gasglühlicht Beleuchtung um

E A Biüchteralleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht Actien Geſellſchaſt

D Petroleum Motor HERGUI ES
J Petroleum Motor VDILGAMN

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 Pfg

Billigste Betriebskraft f Sehlossereien Buech
druckereien Brauereien Gürtnereien Mühlen ete
f electr Iächt f Molkereien u Iandw Betriebe

4 f Schrotmühlen Häckselmasch etc Petroleum
Locomobilen f Dreschmaschinen etc Petroleum
HMotoreu Boote Vorräthbig und in Arbeit Motore
von II 20 Pferdekraft

Prospeet mit Referenzenliste auf Anfrage unentgeltlich u portofrei
Rich Langensiepen Magdeburg Buckau

Mascehinenfabrik Metall o Eisengiesseref

Für Hanusfranen
Alte Wolllachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider und
Decken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeilet

Annahmeſtelle und Muſterlager
Halle a/S bei M Klauss fr H Mochau Gr Ulrichſtr 47

Unterrockſtoſfen Buckskin Portièren Schlaf u Teppich

Feinſte Tafelbutter reine Naturbutter
in Stücken à Pfd

Exquisit Theebutter Kleeblatt
Vorzügliche Butter Kochen Braten und Backen

zum
Ia W i n teryFeinſte harte Schlackwurſt

F II Ia a Gr Alrichſtr 24
Carl Wasmuth s Hamburger Caſfee

Fischung beſitzt pur getrunken die doppelte
Ausgiebigkett jeden anderen Caffees 1 Maaßloth
7 bis 8 Taſſen Cart Wasmuths Hamburger
Caſſfee FIischung koſtet das Pfd nur 60
prima 70 ſuperba 90 5 Carl Wasmuth s
Hamburger Caffee Hischung iſt abſolnt
unerreicht in Güte und Billigkeit Carl Was
muth s Hamburger Caſfee Mischung
wird wenn halb und halb mit Bohnen Caffee ge
miſcht von Feinſchmeckern purem Caffee vorgezogen
und liefert alsdann das Loth 6 Taſſen wobei man
immer noch über die Hälfte der ſonſtigen Aus

n krart Vorräthig in allen Colonialwaaren
geſchäften

Carl Wasmuth Hamburg Uhlenhorſt
Eeneralagent Hermann Rassbach Halle Krauſenſtraſe 22

Von Donnerstag den 37 d abC ne n 2Tuxus Reit und Wagenpferde I Klaſſe
in allen Farben leichten unde er Fuf chten und ſchweren Schlages zu äußerſt ſoliden Preiſen

Gaſthaus zum grünen Hof
V ROSsCICGIdI Pferdehändler aus Angarn

e

tritt ſofort zu

J du Oers mereu u en eehe

in n man5 u vv 5 me

n Se n e dn J 3 7 Je e G

Leipzig Plagwitz
Vabrik mit Eisen und Stahlgiesserei für Geräthe und e Carl Krebs in Auchüinbig

und Reihenkultur
liefert

PfHüge aller Art als Tiefkultur und Universalpfüge Mehrschauarpllüge
Wendepflüge Weinbergs UIopfen und Gartenpilüge

Drillmaschinen für Ebene und Bergland Ianddrilimaschinen
Breitsüemaschinen Iackmasehinen

Eggen Elastische Zugvorrichtungen mit Kraftmesser u e W
NeuheitenPflüge mit Kkohen Körpern Stahlguss Uuterkörpern und Stahlgrüudeln

HUlehrrschanrpflüge mit Lenkstange und IIebelstellung
Letater Jahres Absatz 36016 PHüge 30923 Prill und Säüemaschinen u s W

Alle Original Vabrikate von
RUD SACK Leipzig Plagwitz

sind an dieser Schutzmwarke zu kennen
Vertretung und Lager an allen grösseren Plätzen

In IIa lle as bei Herren Schmidt Spiegel
Inhaber Paul Spiegel Magdeburgerstr 45

8

v Wv

Wo Pas beste
V W

Leinen
bei WW s

rnol u J poeseh
IIalle a Gr Steinstrasse 9

Goseſigſtsbüeſiero

zu Fabrikpreiſen
ſowie alle Comptoir Artikel und Druckſachen billigſt bei

A L Bürger Jnhaber A 0ohlert
Obere Leipzigerſtraße 66

zebtn Marr ff Paſtorentabak
Packung à 80 Pfg per Pfd Bei größeren

Poſten angemeſſener Rabatt Nur echt mit nebenſtehender
chutzmarke bei

Geſehlich Franz Strempel
geſchützt Alte Promenade 23 und Ecke Könige u Merſeb Str

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pianinos

Man verbrenne ein Müſlerchen ſchwarzen Seidenſtoffs
von dem man kaufen will und

Tage Echte rein gefärbte Seide
ſofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt weni Aſche
von ganz hellbrännlicher
leicht ſpeckig wird und bricht bren
lich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mit Farb
ſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur echten Seide nicht kräuſelt ſondern
krümmt Zerdrückt man die Aſche der echten Seide ſo zer
ſtänbt ſie die der verfälſchten nicht Die Seiden Fabrik
von G Henneberg K u K Hoflief Zürleh ver
ſendet gern Muſter von ihren echten Seidenſtoffen an
Jedermann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke
porto und zollfrei ins Haus

Sei
26 FHlärkkeretrass e 26

empfiehlt ſein gröſztes Lager ſelbſtgefertigter

Möbel Spiegel und
bei anerkannt billigſter Preisſtellung

i Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten

etwalge Verfälſchung
kränſelt

Farbe Verfälſchte SeiKeht brennt langſam fort ehe

Jolſterwaaren

Friſch gewagt
deutſch geſtempelte türk

Staats Ciſenbahnlooſe
mit Hauptitr v 600,000 400,000 300,000
200,000 60,000 30,000 Francs c c c

Ziehung am 1 Oktober 1893
Jedes Loos gewinnt ſucc Monatl Ein
zahl auf ganzes Originalloos 44
30 Porto auch Nachn Vankgeſchäft
Louis Schmichkt in Caſſel

X Auedlinburger

Pferde Totterie
Zieh 5 Okt 93 Hauptgew

S 4500 W 1500 Gew i W
S von 32,500 Mark

Looſe à 2 Mark 10 Pfo
bei dem General Agenten

I ferner bei Rich Schrödel
Gust MIoriig C F Kitzing

S und Paul Grimm Klein
S ſchmieden in Halle a d

II LIänsgen in Teutſchenu S
S thal Wiederverkäufer erhalten S
I Rabatt

Giueſla
Atelier

twusd Zu ghlonben
eipzigerstr 14

Wir geben unſere
J aufgeſtellte

Genteſimalwagge

auch zur öffentlichen Be
nutzung frei

Wuchererſtraße 81

uen

von Feurich Ber
dux Uölling
Spangenberg ete

empfiehlt in groſſer Auswahl zu
mäſtigſten Preiſenſ

Pöll Schulberg 1
Größte Anstvahl

von neuen u gebr Möbeln in
Nußbanm Mahagoni n Virke
als Vuffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Couliſſentiſche
Söupha und Ausziehtiſche Plüſch
u RipsGarnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u eiu
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit n ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Eta
géèren zuden billigſten Preiſen nurbei

Vricdrich Peileke
Geiſtſtraße 25

vis vis Café Hohenzollern
IUlins Wedel

Halle a Gr Ulrichstr 41
Hosenknöpfe
712 p a 325 b aDtad 7 8 20 20Gross 75 85 200 220

Junegesellenknöpſe Ia

25 Gross 2,50
Niethknöpfe

Dtad 12 Gross 1,20 4
Mit Unterhaltungsblatt
und 1 Beiblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


